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PRESSEINFORMATION 	April 2025

Ausflugstipps für verlängerte Wochenenden
Von ganz besonderen Vögeln, aufkeimenden Gartenträumen im Frühling und einer neuen App fürs Grüne
Der Monat Mai hält ganz besonders viele verlängerte Wochenenden bereit. Da wären der Tag der Arbeit am 1. Mai oder Christi Himmelfahrt am 29. Mai. Und für Menschen in Berlin ist in diesem Jahr sogar ausnahmsweise der 8. Mai ein freier Arbeitstag, weil sich das Ende des Zweiten Weltkrieges zum 80. Mal jährt. Mit wenigen Urlaubstagen lassen sich also auf diese Weise verlängerte freie Tage schaffen, um einen kleinen Urlaub in Brandenburg zu planen. Wir haben ein paar Ausflugstipps und die dazu passende Lektüre zusammengestellt.
Vögel beobachten im Seenland Oder-Spree
Im Frühling kommen traditionellerweise zahlreiche Störche in Brandenburg an und beziehen ihre Quartiere. Ganz besonders viele sind dabei seit Jahrzehnten im Europäischen Storchendorf Rühstädt in der Prignitz zu beobachten. All diejenigen, die sich noch für andere Vögel interessieren, haben vom 26. April bis 4. Mai 2025 im Seenland Oder-Spree die Gelegenheit, an der „Birdwatching-Aktionswoche“ teilzunehmen. Ob Einsteiger oder erfahrener Vogelbeobachter – diese Woche ist die perfekte Gelegenheit, um die Leidenschaft für Vögel zu vertiefen und die Natur aus einer neuen Perspektive bei geführten Touren sowie Vorträgen und Workshops zu erleben. www.seenland-oderspree.de/birdwatching/aktionswoche 
Ein Weg zur Stille: Neuer Klosterpfad „Quellweg“ in der Prignitz
Mit der Eröffnung des neuen Klosterpfad „Quellweg“ am 1. Mai 2025 erhält die Prignitz eine neue spirituelle Wanderroute, die Natur, Stille und Glauben auf besondere Weise verbindet. Der Quellweg lädt ein, den Alltag hinter sich zu lassen und sich auf eine entschleunigende Reise zu begeben – zu sich selbst und zu Gott. Der rund neun Kilometer lange Weg beginnt an einem Ort mit tief verwurzelter Geschichte: im Evangelischen Stift Marienfließ, dem ältesten Zisterzienser-Nonnenkloster Brandenburgs. Die Route führt durch das weite Heidegebiet und hinein in stille, naturbelassene Landschaften – bis zum Ziel, einem verborgenen Quellgebiet im Wald, das sinnbildlich für Aufbruch und Erneuerung steht. Wer bei der feierlichen Eröffnung des Quellwegs am 1. Mai 2025 mit dabei sein möchte, findet sich an diesem Tag um 9 Uhr zur Morgenandacht in der Stiftskirche des Kloster Stift Marienfließ ein. Weitere Informationen zur Wandertour gibt es beim Tourismusverband Prignitz e. V. unter: www.dieprignitz.de/ottoquelle 
Neue Park-App „Grüne Paradiese“ online
Die neue Park-App „Grüne Paradiese“ des Europäischen Parkverbundes Lausitz ist online. Mit dieser kostenfreien App könne die Besucherinnen und Besucher neun der bedeutendsten Parkanlagen, Gärten und Schlösser der deutschen und polnischen Lausitz zwischen Cottbus in Brandenburg, Zielona Gora in Polen und Bautzen in Sachsen per Smartphone oder Tablet individuell entdecken. Mit in Brandenburg dabei sind der Branitzer Park, der Ostdeutsche Rosengarten in Forst sowie der Park und Schloss Altdöbern. Auf neun Spazierrouten vermittelt die Park-App die Schönheit der Architektur, der Landschaft und des Kulturerbes der Parkanlagen. Durch Videos, Hörstationen, interaktive Spiele, spannende Geschichten und Erklärungen bekommen Besucherinnen und Besucher viele Informationen zur Geschichte und zu den Sehenswürdigkeiten der Parkanlage. Die App ist auf Deutsch und Polnisch im Google Play Store und im Apple App Store kostenlos erhältlich und kann on- sowie offline genutzt werden. www.parkverbund.eu 
Gartenfestivals im Spreewald und Barnimer Land
Vom 16. bis 18. Mai 2025 öffnet das Gartenfestival Park & Schloss Branitz erneut seine Tore und lädt in den Park des Grünen Fürsten in Cottbus ein. Regionale Gärtnereien und Produzenten präsentieren seltene Stauden, Knollen und Gehölze, märkische Originale und botanische Raritäten, aber auch exotische Pflanzen, Pflanzkeramik sowie stillvolle Gartenmöbel und Accessoires (www.gartenfestival-branitz.de). Darüber hinaus ist im Park Branitz seit 1. April 2025 die Open-Air-Ausstellung „Geistreich Branitz. Poesie um Pückler“ gestartet. Diese beleuchtet die historischen Facetten des Branitzer Geistesreiches. In Bild und Text geht es um die poetische Richtung im Leben des adligen Dilettanten, der immer zwischen Dichtung und Wahrheit stand und allen philosophischen, politischen und ästhetischen Totalitätsansprüchen zutiefst misstraute (www.pueckler-museum.de). In Eberswalde im Barnimer Land findet zudem traditionell an Muttertag, dem 11. Mai 2025, der „Tag der Sortenvielfalt“ statt. Unter dem Thema „Vielfalt der Nutzpflanzen“ präsentieren Händler, Hobbygärtnerinnen und Vereine ihre Pflanzen-, Sorten- und Farbenvielfalt, umrahmt von blühenden Bäumen des Forstbotanischen Gartens (www.waldwelten.de). Schon am 26. und 27. April 2025 wird in Brandenburg an der Havel die Gartensaison mit dem Gartenmarkt auf dem Neustädtischen Markt eingeläutet (https://erlebnis-brandenburg.de). 
Buckow: Rosen – Kleinbahn und Helene Weigel
Für alle diejenigen, die mehr auf Rosen stehen, müssen sich die 59. Buckower Rosentage vom 13. bis 15. Juni 2025 im Seenland Oder-Spree im Kalender vormerken (www.amt-maerkische-schweiz.de). Aber auch vorher ist Buckow in der Märkischen Schweiz immer eine Reise wert. Zum Beispiel das Brecht-Weigel-Haus am Schermützelsee. Der Schriftsteller Bertolt Brecht und die Schauspielerin Helene Weigel hatten den Ort seit 1952 als Sommersitz ausgewählt. In diesem Jahr steht hier der 125. Geburtstag von Helene Weigel im Fokus. So gibt es am 11. Mai 2025 eine Lesung mit Werner Hecht, dem es 1969 gelang, sich mit Helene Weigel ausführlich zu unterhalten. Daraus entstand das Buch „Helene Weigel, eine große Frau des 20. Jahrhunderts“ (www.brechtweigelhaus.de). Darüber hinaus besteht in dem Kurort in diesem Jahr seit 95 Jahren die elektrisch betriebene Buckower Kleinbahn. Der diesjährige Fahrbetrieb startet am 1. Mai 2025 und geht bis zum 5. Oktober 2025. Gefahren wird an Sonnabenden, Sonntagen und Feiertagen zwischen Müncheberg und Buckow (www.buckower-kleinbahn.de). 
Wandern und gut essen am Wegesrand
Für alle, die im Frühjahr wieder gerne öfter zu Fuß unterwegs sein wollen, gibt es einen neuen Reisebegleiter. „Schön wandern – gut einkehren rund um Berlin“ heißt er und wurde von der Autorin Ulrike geschrieben und zusammengestellt. Sie führt nicht nur ortskundig durch spektakuläre Landschaften, sondern empfiehlt auch immer ein gutes Gasthaus am Wegesrand. Der neue, 144 Seiten umfassende Wander- und Gastroführer präsentiert 33 kürzere und längere Wanderungen, vom Berliner Stadtrand bis hin zu den schönsten Landschaften Brandenburgs. Alle Wanderungen sind mit übersichtlichen Karten und zusätzlich mit GPS-Tracks zum Herunterladen versehen. Ebenso an zahlreiche Hinweise zu Sehenswürdigkeiten, Möglichkeiten zum Baden oder Museen entlang jeder Strecke hat die Autorin gedacht. www.viareise.de 

Weitere Ausflugstipps unter:
www.reiseland-brandenburg.de 
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